
Von der Schule verwiesen
Schülerprotest an der 
Berliner Carl-von-Ossietzky-Schule 1988

Arbeitsblatt 2
Solidarität

Wegen ihrer Kritik an der Militärparade zum Gründungstag der DDR 
(7. Oktober) und einer Unterschriftensammlung gegen die Parade werden 
vier Schüler von der Schule verwiesen. Ein Schüler wird außerdem wegen 
seiner Parteinahme für die freie polnische Gewerkschaft Solidarność an eine 
andere Schule versetzt.
Lesen Sie aufmerksam die vom BStU (Bundesbeauftragter für die Stasi-
Unterlagen) gestempelten Dokumente und bearbeiten Sie die 
Arbeitsaufträge. 
Sie können die Dokumente und Fragen in Ihrer Gruppe aufteilen.

Arbeitsaufträge

A. Dokument BStU 000196
Die Eltern von Sebastian Weide beschweren sich 
schriftlich beim Ministerium für Volksbildung. 
• Was ist der Grund ihrer Beschwerde?
• Bewerten Sie die Grußformel am Ende des

Briefes.

B. Dokumente BStU  000028, 29, 34 
Nachts malen Unbekannte eine kritische Auffor-
derung an die Außenfassade der Schule.
• Legen Sie dar, welche Maßnahmen die Stasi

einleitet.
• Formulieren Sie aus, was Wort und Satzzeichen

Ihrer Meinung nach ausdrücken soll.

C. Dokumente BStU 000016, 24, 30, 31, 32 
Die Stasi ist der Ansicht, dass verschiedene Grup-
pen versuchen, die Vorkommnisse an der Schule 
politisch gegen die DDR zu nutzen.

• Welche Personenkreise und welche
Bürgerinitiative beschuldigt die Stasi?

• Fassen Sie die geplanten Maßnahmen der Stasi in
eigenen Worten zusammen.

D. Dokumente BStU 000170, 8 
Das Stadtjugendpfarramt informiert alle Gemein-
den Berlins über die Vorkommnisse.
• Formulieren Sie mit eigenen Worten, wozu das

Pfarramt mit dem Brief aufruft.
• Arbeiten Sie aus dem Brief heraus, weshalb sich

die Kirche für die Jugendlichen engagiert.
• Beschreiben Sie das Weltbild, das in Brief und

Flugblatt zum Ausdruck kommt. 
• Welche Gefahr könnte die Stasi in dem Aufruf

gesehen haben?
• Interpretieren Sie die verwendete Symbolik des

Flugblatts.

E. Zusatzfrage
• Überlegen Sie, wen Sie heute um Hilfe bitten

würden, wenn Sie glauben, dass Ihnen Unrecht 
geschieht. 

Präsentation
Tauschen Sie untereinander Ihre Erkenntnisse aus und erarbeiten Sie anschließend für Ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler eine gemeinsame Präsentation. Es steht Ihnen frei, dafür eine Wandzeitung, einen Vortrag, ein 
Rollenspiel, einen Comic, Grafiken oder andere Illustrationen anzufertigen.
Für Ihre Präsentation haben Sie 10 Minuten Zeit.
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Maßnahmeplan
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Offener Brief
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